Formular im Anhang des Antragsformulars für die Maßnahme 7.6

	ÖFFENTLICHER DIENST DER WALLONIE (ÖDW)

OGD3 – OPERATIVE GENERALDIREKTION DER LANDWIRTSCHAFT, DER NATURSCHÄTZE UND DER UMWELT (DGARNE)

ABTEILUNG NATUR UND FORSTEN (ANF)

Antrag Maßnahme 7.6 PwDR 2014-2020 
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	RAHMEN 1 – IDENTIFIZIERUNG DES BEGÜNSTIGTEN

	Name und Vorname
	 

	Telefon (Festnetz/Handy)
	

	E-Mail
	 

	Sprache (FR/DE)
	

	Nationalregisternummer
	

	Bankauskünfte 
	 Iban:

	
	 Bic: 

	
	 Kontoinhaber: 

	Bei der Abteilung Landwirtschaft identifiziert
	Ja
	
	Wenn ja, bitte Folgendes angeben:
	Nein
	

	
	Landwirtschaftliche Erzeugernummer
	
	

	
	Identifizierungsnummer für Waldbesitzer
	
	

	
	Nicht-Erzeuger-Nummer
	
	

	Bescheinigt, dass sämtliche in diesem Formular angegebenen Auskünfte und Angaben richtig und vollständig sind.

	 

Datum 

(z.B. 20.12.2015)

 

 

 

 

 

 

 

 

 
	Name und Vorname
(ausgeschrieben) 

	
	 

 

 

 

 

	
	Unterschrift (und Stempel, falls erforderlich)

	
	 

 

 

 

 


Achtung : Vergessen Sie nicht, den Anhang 1 am Ende des Dokuments auszufüllen.

	RAHMEN 2 – LOKALISIERUNG DES PROJEKTES
BETROFFENE NATURA 2000-GEBIET(E) ODER SGIB UND PARZELLE(N)

	Natura 2000  

	KODE (BE3XXXX)
	NAME DES GEBIETS 

	
	

	SGIB 

	KODE (YYYY)
 
	NAME DES GEBIETS 

	
	

	Außendienststelle(n) der ANF
(siehe Rahmen 6)
	 

	AUSKÜNFTE BETREFFEND DIE PARZELLE(N) UND DAS DINGLICHE RECHT

	Katasternummer (in folgender Form: Gemeinde/Gemarkung 5/Flur A/213/0/0/0)
	Recht 

	 
	


	RAHMEN 3 – VERPFLICHTUNGEN UND AUSWAHLKRITERIEN
IN FUNKTION DER KATEGORIE UND DER ART DER RENATURIERUNGSARBEITEN 

                                                                                                                                    ANKREUZEN

	Für alle Kategorien
	Die Parzelle, die Gegenstand des Bezuschussungsantrages ist, liegt in einem Natura 2000-Gebiet oder in einem Gebiet, das um die Bezeichnung als Natura 2000-Gebiet kandidiert oder innerhalb der ökologischen Hauptstruktur (SEP).
	

	Kategorie 1: Rasen und Heiden
	Der Antragsteller erhält den offenen Charakter des Rasens oder der Heide während fünfzehn Jahren, ab dem Datum der Gewährung des Zuschusses, durch Entbuschung oder Mahd oder mittels Erstellung eines Pflegeprogramms, welches durch den Direktor der Außendienststelle der Abteilung Natur und Forsten genehmigt wurde.
	

	Kategorie 2: vorzeitige Ernte von Nadelhölzern
	Nach der Ernte verpflichtet sich der Begünstigte während einer Mindestdauer von dreißig Jahren:
	

	
	· entweder nach der Ernte den offenen Charakter durch Entbuschung, Beweidung oder regelmäßige Mahd zu erhalten;
	

	
	· oder die aufkommende Naturverjüngung zu fördern oder die Fläche mit standortgerechten einheimischen Laubholzarten wieder anzupflanzen.
	

	Kategorie 3: Sonstige Renaturierungsmaßnahmen
	· Der Antragsteller erhält und unterhält die zugunsten der Lebensräume und Arten von gemeinschaftlichem Interesse geschaffenen Einrichtungen während einer Mindestdauer von fünfzehn Jahren;
	

	
	· Der Antragsteller erhält und unterhält die zugunsten der prioritären Lebensräume und Arten von gemeinschaftlichem Interesse geschaffenen Einrichtungen während einer Mindestdauer von dreißig Jahren.
	

	Kategorie 4: Pflege von offenen Lebensräumen
	Der Antragsteller erhält und unterhält die zugunsten der Lebensräume und Arten von gemeinschaftlichem Interesse geschaffenen Einrichtungen während einer Mindestdauer von fünf Jahren.
	

	Kategorie 5: Ankauf von Flächen
	Der Antragsteller verpflichtet sich:

· die renaturierten/unterhaltenen Einrichtungen während einer Mindestdauer von 30 Jahren zu erhalten.
	

	
	· einen Antrag auf Unterschutzstellung im Sinne des Naturschutzgesetzes (RND, RNA, sonstige (zu präzisieren: ………………………………………) einzureichen.
	

	
	· Die Zuordnung der Flächen in eine Bewirtschaftungseinheit BE1, 2, 3, 4, 6, 7 oder 8 zu akzeptieren.
	


	 

Datum 

(z.B. 20.12.2015)

 

 

 

 
	Name und Vorname 

(ausgeschrieben) 

	
	 

  

	
	Unterschrift (und Stempel, falls erforderlich)

	
	 

 


	RAHMEN 4 – KOSTENSCHÄTZUNG DES PROJEKTES

	Bitte ankreuzen:
Die Arbeiten werden vom Antragsteller durchgeführt
 

Die Arbeiten werden von einem Unternehmen durchgeführt
 



	Für einen Betrag in Höhe von: 
(Bitte den Betrag inkl. MWSt. angeben – Vergessen Sie nicht, die Kostenvoranschläge oder andernfalls den Nachweis zum Einholen von 3 Angeboten beizufügen)

	

	Bitte begründen Sie Ihre Wahl: 
(Wenn der gewählte Betrag nicht der günstigste der drei angefragten Kostenvoranschläge ist)

	


	RAHMEN 5 – NOTWENDIGE DOKUMENTE FÜR IHR RENATURIERUNGSPROJEKT


	Um die Akte abzuschließen, prüfen Sie bitte vor dem Versand, ob Ihr Projekt vollständig ist.

1. Die verschiedenen Rubriken des elektronischen Formulars ausfüllen

2. Die Formulare (Rahmen 1 bis 4) ausfüllen und Ihrem elektronischen Formular beifügen

3. Die Validierungsbescheinigung ausfüllen und Ihrem elektronischen Formular beifügen

4. Die folgenden Elemente Ihrem elektronischen Formular beifügen:
KATASTER :

· Katastermutterrolle der betroffenen Parzelle oder jegliches andere Dokument, das die Eigentumsverhältnisse und die Fläche(n) der betroffenen Parzelle(n) belegt.

· Im Falle des Ankaufs einer Fläche: eine Kopie der vorläufigen Verkaufsvereinbarung, die die Kontaktangaben des Verkäufers, des Käufers und des Notars sowie die Wertabschätzung des Geländes (erstellt durch einen Notar oder durch das Immobilienerwerbskomitee) beinhaltet.

ARBEITEN
· Ordnungsgemäß von Ihnen und dem Eigentümer des Geländes ausgefüllte und beglaubigte Vollmacht, die es Ihnen erlaubt, die Verwaltungsschritte, die Renaturierungsarbeiten durchzuführen und den Zuschuss zu erhalten, wobei der Eigentümer für die damit verbundenen Verpflichtungen verantwortlich bleibt.
· Spezifische Akte betreffend die Arbeiten: inklusive Pläne, das Lastenheft für die Arbeiten und eine Kopie der Städtebaugenehmigung (insofern diese vorab erteilt wurde).

KOSTENVORANSCHLÄGE
· Schätzung der Höhe des Zuschusses: 

· Wenn die Arbeiten durch den Antragsteller durchgeführt werden, muss 1 Kostenschätzung durch den Antragsteller, sowie mindestens 2 Kostenvoranschläge von Unternehmen beigefügt werden.

· Wenn die Arbeiten durch ein Unternehmen durchgeführt werden, müssen 3 Kostenvoranschläge von Unternehmen beigefügt werden und, falls erforderlich, eine Begründung für die Wahl des Unternehmens, das nicht das günstigste Angebot hinterlegt hat.
KARTOGRAPHIE
· Auszug aus dem Katasterplan, auf dem der präzise Umkreis, der Gegenstand des Bezuschussungsantrages ist, durch eine rote Linie gekennzeichnet ist;

· Kartografische Akte: topografische Karte im Maßstab 1:10.000, Luftaufnahme und, wenn möglich, Auszug aus der Bodenkarte, Karte des hydrografischen Netzes, usw.
FOTO-AKTE
· Verschiedene Fotos des Standortes der Arbeiten um Ihren Antrag zu illustrieren (inkl. Karte, auf der die Aufnahmeorte lokalisiert sind).

VERWALTUNG – ÖDW – ABTEILUNG LANDWIRTSCHAFT
· Das Antragsformular zur Zuweisung einer Nicht-Erzeuger-Nummer.


	RAHMEN 6 – VERZEICHNIS 



	Verantwortliche Person für Bezuschussungsanträge für Renaturierungsmaßnahmen:

Honoré Tchatchou Tomy
Service Public de Wallonie

DGO3 - Département de la Nature et des Forêts

Avenue Prince de Liège 15

5100 Namur (Jambes)

E-Mail : Honore.tchatchoutomy@spw.wallonie.be
Tel.: 081 33 58 55 / 081 33 51 64


	Verzeichnis der Außendienststellen der ANF (Abteilung Natur und Forsten):
Arlon

Marc Ameels

Place Didier 45

6700 Arlon

063/58 91 53
Marche-en-Famenne

Damien Rouvroy

Rue du Carmel 1
6900 Marche-en-Famenne

084/22 03 53
Malmedy
Stephan Benker
Av. Mon-Bijou 8

4960 Malmedy

080/79 90 42
Lüttich
Nicolas Delhaye
Montagne Ste Walburge 2, Bât. 2
4000 Liège

042/24 58 70
Neufchâteau

Pierre Marechal
Chée d’Arlon 50/1
6840 Neufchâteau

061/23 10 34
Dinant
Natacha Debruxelles
Rue Daoust 14 Boîte 3
5500 Dinant
082/67 68 80
Namür
François Laviolette
Av. Reine Astrid 39-45
5000 Namur
081/71 54 00
Mons
Ivan Thienpont
Rue Achille Legrand 16
7000 Mons
065/32 82 41



	Für weiterführende Auskünfte oder um Ihnen beim Ausfüllen des Bezuschussungsantrages behilflich zu sein, können Sie sich an die VoG Natagriwal wenden:

Natagriwal VoG
Cellule Natura 2000

Place Croix du Sud 2 BP L70527

1348 Louvain-la-Neuve

E-Mail: Natura2000@natagriwal.be
Tel.: 010/47 37 71


ANHANG 1. ANTRAGSFORMULAR ZUR ZUWEISUNG EINER NICHT-ERZEUGER-NUMMER 

[image: image5.emf]
[9]

Dieses Formular bitte Ihrem Bezuschussungsantrag beifügen.


